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ELISABETH EIPEK-DINZL (1878-1944) 
 
Elisabeth Dinzl war die Eigentümerin und Verwalterin des gleichnamigen Schlosses in Villach. Sie 
war eine kunstsinnige Frau und sozial engagiert. In ihrem Testament veranlasste sie unter anderem 
den Bau eines Kinderheims, einer Heilstätte für Kriegsopfer und eines Tierschutzhauses. 
 

„DIE DINZLIN“, 
elegante Schlossherrin, 

groß und schlank, 
mit Zigarettenspitze  

achtungsgebietend, emanzipiert! 
Das Christuskreuz  

auf ihrem Grab, 
blieb ihr bis heute 

vom einstigen sakralen Ort. 
Man dankt kulturbeflissen  

der kunstsinnigen Mäzenin! 
J.S. 

                                                                                                                                       

    
Portrait von Thomas S. Stindel, 

Museum der Stadt Villach   

  

Unterstützt durch Bundeskanzleramt, Land Kärnten, Stadt Villach Kultur, Stadt Villach Frauen und Soroptimistclub Villach 

Am  INTERNATIONALEN  FRAUENTAG  erzählen  acht   
historische    Persönlichkeiten    Villachs,  sowie  acht   
Frauen, die  heute  in Villach  leben, ihre  Geschichte.  
Anliegen und Interesse beider Interventionen im 
öffentlichen Raum sind die Sichtbarmachung von 
marginalisierten und nicht sichtbaren Biographien 
und Auslassungen in Bezug auf einen historischen 
Blickwinkel aber auch in Bezug auf heutige 
Repräsentationen.                    www.schau.raeume.cc  


